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Onlinerland Saar — virtuell 

 

Kultur im Wohnzimmer 16.6.2020 

Internetadressen  

 
- Große Vielfalt an Programmangeboten: 

 
- Liveübertragungen und Aufzeichnungen von Veranstaltungen 

 
- Möglichkeiten mit aktiver Beteiligung 

 
- Angebote zum eigenen Entdecken 

 
- Selbst gemachte Angebote 
 

- Liveübertragungen 
 
- Viele Veranstaltungen können aktuell nur ohne Publikum stattfinden und mit 

eingeschränkter Beteiligung durch verschiedene Künstler 
 

- Aktuelle Hinweise in der Tagespresse oder in den Programmankündigungen der 
Fernsehsender 

 
- Veranstaltungen, die live im Internetübertragen werden: Streaming 

 
- Mediatheken der TV Sender sowie Facebook und YouTube  

 
- Vorteil Tablet – TV:  

 
o Ortsunabhängig, Wiedergabe kann problemlos pausiert werden, Wiedergabe kann 

mit Freunden geteilt werden 
 

- Facebook:  
Einstellungen, Medien und Kontakte, Autoplay deaktivieren 

o So findest du Live-Videos auf deinem Mobilgerät: 
o Öffne die Facebook-App für iOS oder Android. 
o Tippe in deinem News Feed auf Sandwitchmenü 
o Tippe auf Live-Videos. Sollte dir der Menüpunkt nicht angezeigt werden, tippe auf 

Mehr anzeigen und scrolle weiter. 
o „Watch durchsuchen: Thema oder Stichwort eingeben, auch ältere Videos werden 

gefunden 
o Am PC: Ohne FB-Konto möglich 

 
- YouTube 

o Suchleiste: 
Veranstaltung ist bekannt: Namen eingeben 
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Stöbern: Live eingeben und auf Entdeckungstour gehen 
 
Aufgezeichnete Veranstaltungen: Suche nach Titel, Künstler, Ort 

o Arbeitskammer des Saarlandes: Unterstützt lokale Künstler 
o Saarländische Künstler geben an saarländischen Veranstaltungsorten halbstündige 

Konzerte, Vergütung für beide: 
https://www.youtube.com/channel/UCBHlbGgVkRAIV5I9wRA4R4g 

o Historisches Museum Saar, Videos auf Youtube 
https://www.youtube.com/channel/UCq3nm6dmvq67zM94MvDfCew 
 
 

- Mediatheken und Audiotheken 
o ARD Mediathek: Rubrik Kultur (Startseite) oder Suche oben rechts nach Suchbegriff 
o ARD Audiothek: Rubriken aufrufen 
o ZDF: Kultur@home mit 5 Minuten täglichen Tipps: tinyurl.com/yafm46fo 

 
- Seiten der Kultureinrichtungen aufrufen und nach aktuellen Angeboten suchen 

o staatstheater.saarland 
 

- Bildungsangebote 
o Seiten der Bildungseinrichtungen und aktuelle Angebote ansehen 
o digital-kompass.de, digital-kompass.de/termine 
o Digitale Nachbarschaft: tinyurl.com/y7p3d7mj 
o Union Stiftung: https://www.unionstiftung.de/veranstaltungen/uebersicht/ 

 

- Der virtuelle Saarland-Entdecker-Kalender 
o Übersicht der Tourismuszentrale Saarland 
o tinyurl.com/ycxza6d5 
o Lauschtour App 
o Tour mit Audioführer für ausgewählte Sehenswürdigkeiten im Saarland und in 

Deutschland  
o https://saarbruecken.tomis.mobi/ 

Sprachinfos über ausgewählte Sehenswürdigkeiten 
zuhause und beim Stadtspaziergang in Saarbrücken 

o  

  

- Apps für Smartphone oder Tablet 
o Im Paystore Stichwort eingeben 
o Daily Art: ein Bild und seine Geschichte 
o Der Leiermann 

 
- perlentaucher.de 

o Das Kulturmagazin (kurz auch: Der Perlentaucher) ist ein deutsches Online-Magazin 
für kulturelle Themen, insbesondere für Literatur. 
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- Selber machen 
o Das Tablet als Kulturwerkzeug 
o Foto und Video, Geschichten erzählen oder vorlesen 
o Messenger wie WhatsApp: Sprachnachrichten zum Erzählen und Vorlesen 
o Audiorekorder 
o Tagebuch erstellen, persönlich oder zum Geschichten erzählen 
o Google Arts & Culture wandelt eure Fotos in den Stil bekannter Künstler um 
o Google hat seiner App für Arts & Culture eine neue Funktion namens „Art Transfer“ 

spendiert. Im Wesentlichen könnt ihr mit der Front- und / oder Hauptkamera eures 
Smartphones Fotos knipsen und diese dann in den Stil eines bekannten Künstlers 
umwandeln lassen. Da bietet man eine Auswahl an vielerlei Künstlern bzw. 
beispielhaften Werken an – etwa „Der Schrei“ von Edvard Munch. 

o Gleichzeitig blendet Google in der App dann auch erklärende Texte zum jeweiligen 
Künstler, Gemälde bzw. der Hintergrundgeschichte an – dadurch hat das ganze 
Spielchen also auch einen bildenden Nebeneffekt. Es ist dabei auch möglich, nur 
einen Teil des Bildes umzuwandeln, falls ihr etwa bestimmte Objekte hervorheben 
wollt. 

o Neben Edvard Munch bezieht sich der Art Transfer unter anderem auch auf Frida 
Kahlo, Leonardo da Vinci oder Vincent van Gogh. Laut Google stecke hinter Art 
Transfer ein Algorithmus, der mit Google AI entwickelt wurde. Es handele sich also 
nicht nur um einen simplen Filter bzw. ein einfaches Overlay. 

o Wer nun Angst um seine Daten hat: Laut Google werden die Fotos lokal bearbeitet 
und nicht in die Cloud geschossen 

o Kostenfreier Schreibworkshop mit Doris Dörrie: 
tinyurl.com/y8nmcqar 

 
- Museumsbesuche 

o Stichwortsuche Google: Museum virtuell 
o App: Arts and Culture 
o Deutsches Museum: https://digital.deutsches-museum.de/virtuell/ 

 

- Wie Corona die Museumslandschaft digitalisiert 
o Übersichtsseite: 
o https://www.wissenschaftskommunikation.de/wie-corona-die-museumslandschaft-

digitalisiert-39047/ 
- Museen und Ausstellungen virtuell erleben 

o Museumsangebote aus Sachsen-Anhalt, Sachsen, Thüringen und der Welt 
 https://www.mdr.de/kultur/themen/corona-museen-ausstellungen-

virtuell-100.html 
- Lichtinstallationen bekannter Maler im Ubootbunker bei Bordeaux 

 https://www.bassins-lumieres.com/  
o Lange Nacht der Museen in Hamburg 

 https://www.youtube.com/channel/UCMu0IgmS2b3m0aUBFUXuVAg 
o Rundgang durch das Millerntor-Stadium Sankt Pauli: 

https://www.youtube.com/watch?v=Dptl9hEpLgQ 
o Städelmuseum Frankfurt 
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 Das kostenlose Digitorial® bietet Hintergründe und Informationen zum 
kunst- und kulturhistorischen Kontext 

 https://www.staedelmuseum.de/de/angebote/digitorial 
 Interaktive Alben mit Audiobeiträgen im eigenen Tempo durchgehen 

 https://sammlung.staedelmuseum.de/de 
 App für Smartphone und Tablet 
 Imagoras – Die Rückkehr der Bilder, Ein Städel Game für Kinder 

 In einer Welt, in der eine unheimliche Finsternis den Menschen ihre 
Fantasie gestohlen hat, triffst Du auf einen unerwarteten Freund: 
Flux. Neugierig folgst Du dem quirligen Begleiter in die Welt der 
Bilder, wo Ihr spannende Rätsel löst. Natürlich ist das nicht ganz 
einfach! Es muss um die Ecke gedacht, gekippt und gewischt werden. 
Das genaue Betrachten der Bilder hilft Dir dabei, ganz nebenbei 
etwas über Malerei aus verschiedenen Epochen zu lernen. 

o Das Alte Museum Berlin hat als eines der ersten Museen eine 360-Grad-Führung 
produziert 

 https://www.youtube.com/watch?v=NmJ4uLvDY70 
  


